
GEMEINDEVISION
WIR SIND DABEI!
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Franz Göd
Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,

in den letzten Jahren hat sich unsere 
Gemeinde stetig weiterentwickelt. Mit 
dem Projekt „Gemeindevision“ der Dorf- 
& Stadterneuerung haben wir den größ-
ten Bürgerbeteiligungsprozess der ver-
�gangenen Jahre gestartet. 

Wir wollen nicht nur verwalten, sondern 
mit Ihren Ideen und Visionen die Zukunft 
unserer Gemeinde gestalten und dafür 
sorgen, dass die Marktgemeinde  

Sigmundsherberg ein Ort bleibt, an dem 
wir alle gerne leben und uns wohlfühlen.

Mit dem nun vorliegenden Leitbild 
können wir gemeinsam die nächsten 
Schritte in Richtung Zukunft gehen.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme, Ihre 
Ideen und Ihr Engagement!

„Sigmundsherberg ist eine lebens-
werte, familienfreundliche und nach-
haltig wachsende Gemeinde.“

AUF EINEN BLICK – ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

Flächenanteil der GemeindeAltersgruppen nach 
Geschlecht

unter  
15 Jahre

15 bis  
60 Jahre 413

128

301 259

132

465

über 
60 Jahre

Wohnbevölkerung gesamt: 1.698
(Stand 01.01.2025/Statistik Austria)

(Stand 31.10.2023/Statistik Austria)

Mobil im Alltag

Einpendlerinnen/Einpendler

Auspendlerinnen/Auspendler655

209

Ehrenamt: Das Herz unserer 
Gemeinschaft

23 aktive Vereine

landwirtschaftliche
Nutzfläche

63% 

Baufläche

1%

Gärten

2%

sonstige Flächen

5%

Wald

29%

Gesamtfläche: 47,95 km2

(Stand 31.12.2023/Statistik Austria)
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	   Katastralgemeinden: 
Brugg, Kainreith, Missingdorf,  
Röhrawiesen, Sigmundsherberg,  
Theras, Walkenstein, Rodingersdorf 
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DER WEG ZUR GEMEINDEVISION VON IDEEN ZUM ZUKUNFTSPLAN

Im Juni 2025 wurde aus den 
Ergebnissen ein Leit�bild 
erstellt, das als roter Faden 
für zukünftige Projekte in  
Sigmundsherberg dient.

Bei den zwei Zukunftswerk-
stätten im März und Mai 2025 
wurden die Umfrageergeb-
nisse präsentiert, analysiert, 
Schwerpunkte definiert und 
gemeinsame Ziele festgelegt.

Zusätzlich wurde auch die Re-
Zertifizierung zur „familien-
freundlichen Gemeinde“ und 
zum e5-Programm eingebun-
den.

Im Sommer 2024 fanden 
Gespräche mit wichtigen 
Schlüsselpersonen statt, bei 
denen die Grundlagen für den 
Prozess sowie das Format der 
Bürgerbeteiligung festgelegt 
wurden.

Auftakt- 
veranstaltung

Ideenbox & 
Fragebogenaktion

Abstimmungs- 
gespräche

Zukunftswerkstätten

Leitbild

 

Im Oktober 2024 wurde der 
Prozess zur Gemeindevision 
mit einer Auftaktveranstal-
tung gestartet, bei der die 
Bevölkerung über die kommen-
den Schritte informiert wurde.

Im Oktober & November 2024 
konnten die Bürgerinnen 
und Bürger ihre Ideen und  
Wünsche mittels Ideenbox & 
Fragebogenaktion mitteilen.
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UNSERE ZIELE FÜR SIGMUNDSHERBERG

Die Inhalte der Gemeindevision wurden 
anhand von sechs Themenfeldern disku- 
tiert. Folgende Ziele konnten abgeleitet 
werden: 	» Radfreundliche Maßnahmen und 

	 Optimierung der Vernetzung der 
	 Ortschaften
	» Reduktion der Verkehrs- 

	 belastungen und Erhöhung der  
	 Verkehrssicherheit

Verkehr & Mobilität
	» Erreichung der e5-Zielsetzungen
	» Bewusstseinsbildung in der  

	 Bevölkerung für Energieeffizienz,  
	 erneuerbare Energien und  
	 Klimaschutz

Umwelt, Klima & 
Nachhaltigkeit

Was wir in Sigmundsherberg  
besonders schätzen…

gute Pendelmöglichkeiten, 
regionale Vorzeigebetriebe, 
aktive Vereine, großer Zuwachs 
an PV-Leistung

	» Aufrechterhaltung „familienfreund- 
	 lichegemeinde“ und stetige Weiter- 
	 entwicklung der Kinder- und  
	 Familienfreundlichkeit
	» Erhalt und Förderung der Lebens- 

	 qualität durch Schaffung von  
	 Begegnungsräumen

Generationen & 
Gemeinschaft

	» Zentren beleben und die Identität 
	 durch Sichtbarmachung von 
	 Ortskernen stärken
	» Siedlungsentwicklung in allen 

	 Katastralgemeinden mit dem Fokus 
	 Bodenverbrauch zu reduzieren
	» Nachhaltige, kreative Wohnformen 

	 fördern

Ortskern &  
Siedlungsentwicklung

	» Attraktivität der Gemeinde für 
	 Betriebe (vor allem Gastronomie) 
	 erhöhen
	» Umweltverträgliche, regionale 

	 Wirtschaft fördern
	» Angebot lokaler Produkte und Nah- 

	 versorgung sichern und ausbauen

Wirtschaft & Arbeit

	» Unterstützung von kulturellen, 
	 touristischen und gesellschaft- 
	 lichen Initiativen in allen Ortsteilen

Freizeit, Kultur & 
Veranstaltungen
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IDEEN FÜR EINE VITALE GEMEINDE

Im Rahmen der Ideenbox und der 
Online-Umfrage wurde eine Vielzahl an 
Ideen und Anregungen gesammelt.
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Impressum: NÖ Dorf- und Stadterneuerung GmbH DORN, 3100 St. Pölten | Stand Juli 2025

Schreiben Sie uns  
eine Nachricht an 
marktgemeinde@sigmundsherberg.gv.at 
oder rufen Sie uns an +43 2983 2203.

Informationen zur 
Gemeindevision 
Sigmundsherberg.

www.gemeindevision.at

SIE HABEN FRAGEN ODER  
ANREGUNGEN?
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